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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TG Böckingen 1890 : TT Heinriet-Gruppenbach 
Samstag, 28.01.2023, 17:00 Uhr

Für die TG Böckingen 1890 geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf die Mannschaft der TG Böckingen 1890 am
vergangenen Samstag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft TT Heinriet-Gruppenbach. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Alexander Schäfer. Bemerkenswert war, dass die TG
Böckingen 1890 dieses Match mit einem und TT Heinriet-Gruppenbach mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Den Sieg von Schukraft / Kübler
konnten Huber / Schäfer im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen danach Höhne und Mößner bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Sommer und Löw ab dem ersten Ballwechsel. 2:3 endete dann das
Doppel zwischen To / Ongert und Riecker / Löw aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler
der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch.
Wenig Chancen ließ Roland Huber bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Christoph
Schukraft. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich
unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Ralf Höhne eingeschätzte
Partie am Nachbartisch zu Ende. Ralf Höhne gewann gegen Kai Sommer mit 3:2. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Höhne zu Ende ging. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Bernhard Löw
war der Gastgeber Michael Mößner, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Lange dagegenhalten konnte Manh To beim 2:3 gegen Michael Riecker. Das Spiel, in das er als
deutlicher Favorit gegangen war, verlor To dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Riecker endete. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 an der Reihe. Nur einen Satz verlor indes Alexander Schäfer beim 11:4, 11:7, 5:11, 13:11
gegen Fabian Löw und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Den Sieg von Ralph Kübler
konnte Gert Ongert im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Roland Huber besiegelte wenig
später dagegen mit einem 3:1 gegen Kai Sommer einen Punkt für sein Team. Ralf Höhne
überzeugte im Match gegen Christoph Schukraft, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Michael Mößner
gelang es, Michael Riecker im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut
zu erwartenden 3:0-Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Manh To wehrte eine 1:0 Satzführung von Bernhard Löw ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Stark im Hintertreffen war Alexander Schäfer nach einem Zweisatzrückstand, machte
Ralph Kübler dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch mit 3:
2. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die TG Böckingen 1890 am 04.02.2023 gegen TT Güglingen/Frz.
(SG) möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
11.02.2023 gegen den TTC Zaberfeld II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Böckingen 1890

Doppel: Huber / Schäfer 0:1, Höhne / Mößner 0:1, To / Ongert 0:1 
Einzel: R. Huber 2:0, R. Höhne 2:0, M. Mößner 2:0, M. To 1:1, A. Schäfer 2:0, G. Ongert 0:1 

 TT Heinriet-Gruppenbach
Doppel: Sommer / Löw 1:0, Schukraft / Kübler 1:0, Riecker / Löw 1:0 
Einzel: K. Sommer 0:2, C. Schukraft 0:2, M. Riecker 1:1, B. Löw 0:2, R. Kübler 1:1, F. Löw 0:1


